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Handlungsempfehlungen dem Tbeitskreis STENGER)
Auswahl kirc.  er Mitarbe  er

1: Empfehlung:
Entwicklung theologisch und humanwissenschaftlich
dierter uswahlverfahren.

18% olgende Unterscheidung eachten:
Auswahl urc die kirchliche Institution
Stichwort: Zuständigkeitskompetenz
Eignungsfeststellung mit. Wissen der Tchlichen
Ins  ution, aber in optimaler Una hängigkeit VO.  $

tichwort: Fähigkeitskompetenz

A pfehlung:
Initiativen ZU  H Förderung VO:  » Identität und pastoraler
Kompetenz.

Ausbildungsbegleitende itiativen

Be@fsbegleitende tTiativen

Zu T und 2,2 Grundlegende Zielvorstellung
Verminderung des weitverbreiteten hänomens der Kompe-
Tenz der Inkompetenz, ese entsteht, bei der 1nN-
stitutionellen Verleihung VO.  e ompetenz die Befähigungs-
ompetenz u wenig oder ea 1ird,
Verminderung des ebenso verbreiteten hänomens der In-

kompetenz der Kompetenz,. ese entsteht, WEeNl VOI der
stitution efähigungskompetenzen genügend Ooder

überhaupt m1 einer Zuständigkeitskompetenz aus-=-

gestattet werden, (Vgl.: H, STENGER, ILdentität und
pastorale ompetenz. EKin Beitrag ZU. rTe VO  $ den
harismen, in: ebendig! eelsorge He J. y
eptember 1984, . 293- 2300 und die Beschreibung des
Projektes "Eignung" in diesem Heft).


